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Poſener Intelligenz Blatt. 


Mittwochs, den 8. July 1818. 
— f , — 
Angekommene Fremde vom 2. Juli 1818. 

Herr Kaufmann Simon, aus Bordeau, und Herr Probſt Monczynski, aus 
Schrimm, l. in Nr. 243 Breslauerſtr.; Herr Graf v. Trzinski aus Lopucho⸗ 
wo, und Hr. Bauinſpector Höhne aus Wilzſchim, l. in Nr. 244 Breslauerſtr. 
Hr. Erbherr v. Bronikowski aus Lesnicy, Hr: Gutsbeſitzer v. Sarnowski aus 
Gorzewa, Hr Erbherr v. Trabczinski aus Grzybowa, Hr. Gutsbeſitzer Nowa⸗ 
kowski aus Lenny Gory, l. in Nr; 39 T. Gerberſtr⸗ „ Hr. Capitaln Kaiſertreu 
aus Schrimm, Hr. Grenz⸗Zoll⸗Einnehmer Wieczerski, aus Kuchar, Herr Control⸗ 
leur Fiſchbach, aus Roguſen, und Hr: Gutsbeſitzer Korytkowski, aus Kaliſch, l. in 
Ar. 33 Waliſchei; Hr. Gutsbeſitzer v. Brand, aus Gullowa, Hr. Gutsbeſitzer 
Vtuczyncki, aus Laszisr , L. in Nr 95 St. Adalbert. ze 

Angekommen den 3. Juli. 

Herr de Laeye' Brich / Lord Capitain, aus England, l. in Nr. 244 Bres⸗ 
lauerſtr.; Hr. v. Lacki aus Berlin, I. in 251 Breslauerſtr. Hr. v. Ebrowski 
Aeutenant ine 2. Poſener Infäntrrie⸗Regimente aus Gneſen, l. in Nr. 26 Was 
liſchei; Hr. Joſephſon, Geſchuͤftstruͤger einer Tapeten Fabrik, aus Warſchau, 
k. in Nr. zo St. Adalbert: e a 


Base 


Angekommen den €. Juli. 
Herr v. Bieganski aus Potulic, Hr; v. Mrozinski aus Domoslaw, l. in 
Nr. 430 Gerberſtr. 3 Hr: Kreisphyſikus Künzel aus Neuſtadt,, l. in Nro, 3 
St. Adalbert. e ? 
Angekommen den 5, Juli. 
Herr Gutsbeſitzer v. Chlapowski aus Lublatewko, J. in Nr. 244 Bres⸗ 
ſauerſtr, ; Hr. Simon. Sort Artiſt aus Warſchau, l. in Nr. 165 Wilhelmsſtr.; 


E 


1 


Hr. Erbherr b. Lonski aus kl. Krzycka, Hr. Gutsbeſiger v. Modlinekt aus Li⸗ 
` po l. in Nr. 39 1 Gerberſtr.3 Herr Erbherr von Skurgczewski, aus Wif- 
ſocki/ L. in Nr. 26 Walch. Set it, 


fe | : Abgegangen. — 2 a 
f Herr Kammerherr v. Bronikowski; Hr. General v. Uminski; Hr. Guts⸗ 
beſitzer v. Milacki; Hr. Gutsbeſitzer v. Skoraſzewski; Hr. Gutsbeſitzer von 
Morafti; Or. Obriſt⸗ Lieutenant Morafki in p. D.; He. Gutsbeſitzer o. Zul⸗ 
towski; Hr. Gutsbeſitzer v. Wybicki; Hr. Gutsbeſitzer v. Roznowski; Herr 


N 


Hr. Erbherr v. Bronikowkl; Hr. Gutsbeſitzer v. Sarnowski; Hr. Erbherr 
v. Trabezunski; Hr. Gutsbeſitzer v. Nowakowski; Hr. Gutsbeſitzer v. Bin⸗ 
kowskiz Hr. Praͤſident Lewinskiz; Hr. Probſt Krüger; Hr. Kurczewski, ehe⸗ 
maliger poln. Capitain.) Hr. Graf v. Roß; Hr. Gutsbeſitzer v. Stableski; 
Herr Graf von Szoldrzki; Hr. Guts beſitzer Sierakowski; Hr. Erbherr 
b. Vieczynski; Hr. Staroſt v. Oſtrowski; Hr. Gutgbefiher o. Got" 
Hr. Staroſt o. Moſzezenski; Hr. Erbherr v. Bluczyſzewöki; Hr. Erbherr v. 
Dzierzbickt!; Hr. Erbherr o. Gerd: Hr. Staroſt o. Moſzezensti; Hr. Ka⸗ 
pitain Kaiſertren; Hr. Graf v. Wolski; Hr. Gutsbeſitzer v. Naczkoweft 3 
Hr. Erbherr v. Sadowski; Hr. Gutsbeſitzer v. Pluczinski; Hr. Gutsbeſitzer 
v. Sarnowski; Hr. Gutöbefißer v. Trampczynski; Hr. Gutsbeſitzer v. Kier⸗ 
Cp: Hr. Gutsbeſitzer v. Trzinski; Hr. Gutsbeſitzer v. Zoltowski; Hr. Lieu⸗ 
tenant v. Blok; Hr. Graf ©. Wollowicz; Hr. Graf o. Niegolewski; Here 
Guts beſitzer v. Koscielski; Hr. Gutsbeſitzer v. Grabowski; Hr. Gutsbeſitzer 


v. Jelnickt; Hr. Gutsbeſitzer v. Czerwinski; Hr. Gutsbeſitzer Schmidt; Ani 


GWiutsbeſitzer v. Oppen; Hr. Laudrath v. Vielinskiz Hr. Erbherr v. Drwaski; 


Gutsbeſitzer Gutakowski; Hr. Guts beſitzer v. Sieroſzewski; Hr. Gutsbeſitzer 


v. Mielinski; Hr. Gutsbeſitzer v. Lakinski; Hr. Gutsbeſitzer v. Herſtopski; 


Hr. Gutobeſitzer v. Morze Herr Gutsbeſitzer v. Zychlinski, 8 
% £ — D ? ! 
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Edictal⸗Verladung. Pozew Edyktalny. 


Die Anna Eleonora Peſchel geborne Anna Eleonora 2 Gusöw Pesch. 
Guſe zu Kur nik, hat wider ihren Ehe⸗ towa 2 Kurnika, zaniosla przeeiw 
mann den Burger und Fleiſcher Johann mezowi swemu Janowi Gottfrydo- 
Gottfried Peſchel eine Eheſcheidungs⸗Kla⸗ wi Peschel RZzeZU E-. 2 Kurmika 


* 1 
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ge auf Grund SA Beofung au⸗ 
. gebracht. s 2 


Wir haben zur Soft a Soche 
einen Termin auf den 4. Auguſt dieſes 


Jahres Vormittags um 10 Uhr 


vor dem Deputirten Herrn Landgerlchts⸗ 
Aſſeſſor Hebdmaun angeſetzt, und laden 
dazu den Johann Gottfried Peſchel unter 


der Verwarnung vor, daß bei ſeinem 
Ausbleiben die in der Klage, angegebenen 


Thatſachen für geſtaͤndig erachtet, und 
Riernach geen ihn erkannt werden. Wir 


Dofen Ben: 26. Wörz 1818. | 


Koni 2 t D P reu b. La nd ger ër 


EE 


Daß die enge Erster, gece ` 
bt geweſene Maierska, geborne Kautz, 
jetzt verehelichte Schendel, mit ihrem Ehe⸗ 
gatten dem Gutsbeſitzer Johann Schendel“ 
auf Szedlucina, die zwiſchen Perſonen' 
bürgerlichen Standes Statt findende Ge⸗ 
meinſchaft der Guter und des Erwerbes, 
ſchon vor Eingehung der Ehe ausgeſchloſ⸗ 
ſen haben, ſolches wild auf den Grund 
des zwiſchen denſelben unter dent aten: 
d. M. vervollſtaͤndigten Vertrages vom 
22ften December pr. hierdurch zur HG? 
lichen Kenntniß gebracht. 

„Bromberg den 7. Mai 1818. 


Ale: wreußifhre Lan dgericht 
nn 


skarge E 2 prayeayuy Spt 
sczenia · 2 
Raecaony Peschel oddaltt sie w ro. 
1 1812 potaiemnie od awey Zonyr 
L pobyt i iego teralnieyszy jest niewiä- 
domy. Wyznäczylisıny wtey sprä- 
wie do instrukcyi termin na dzien 
4. Sierpnia, r., b. z rana o g.. 
dzinie Totey przed Deputowa- 
nym W. Hebdmann Assessorem $3- 
du Ziemianskiego, na ktöry rzevzo- 
nego Jana Gotifiieda Peschel pod 
tem zagroeniem Caper π]my, iz 
W razie niestawienia sig, zaocznie : 


. Przeciwko: niemu postäpionorbedzie, 


Poznan dnia 26. Marca 181 8. 


| Seier Pruski Sad Ziemianski, 


Obersten babe 255 

Valo Doro Elabiets tore, g 
pierwszego slubu Mälerskay- teraz 
zamgäna; Schendel, 2 MalZonkiem: - 
swym' Jane: Sender Possessorem 
wieezystym Szedlucina mieysce maiz- 
cey higday osohami mieyskiey kon- 
dyeyi wspolnioßci ralgtku‘ CS dorpbkut. e 
ieszeze przed Zawarciem- mälzerstwa: 
sie zrzekli;‘ zinieyszem’ na mocy mie, 
der temi2 pod dniem 2 ms: BI uur 
nelnioney ‚Komplanacyi. 2 dnia 224 


Gruditia r. 2. do publiezuey podale 


sie. wiadomosci,- 
„Bydgöszez dnia 7. Maia 1818, 


Kroölewsko: Pruski Sad Ziemiaicki- 


ES 
) 


biktal⸗Eltatlon. 
Dem Schuhmacher Meiſter Johann 
Drebs, welcher bis zum Jahre 1805 in 


deni Dorfe Lewitz bel Neuſtadt im Bomſter 5 


Kreiſe gelegen, wohnhaft geweſen, und 
ſich bon dort entfernt hat, wird bekannt 
gemacht, daß feine Ehefrau Anna Doro⸗ 
"then geborne Schliewen, welcher er ſeit 
ſelner Entfernung keine Nachricht gegeben, 
wegen boͤslicher Verlaſſung gegen ihn auf 
Trennung der Ehe, bei uns angetragen 
hat. Da nun ſein Aufenthalt unbekannt 
iſt, fo wird er hierdurch öffentlich vorge⸗ 
laden, ſich binnen drei Monaten, und 
ſpateſtens in dem vor dem Herrn Landge⸗ 
richts⸗Rath Fiebrand auf den 6. Oktober 
c. Vormittags um 9 Uhr in unſerm In⸗ 
ſtruktions⸗Zimmer angeſetzten Termine, 
entweder perſdulich oder durch einen Be⸗ 


vollmaͤchtigten, wozu ihm die hieſigen 


Juſtizkommiſſarien Borſt, Jakobi, Mal⸗ 
low II. und Advokat v. Wronski in Vor⸗ 
ſchlag gebracht werden, zu geſtellen, und 
die Klage zu beantworten, widrigenfalls 
er der angeſchuldigten boͤslichen Verlaſſung 
für geſtaͤndig, in contumaciam erachtet, 


die Ehe getrennt, er für den allein ſchul⸗ 


digen Theil geachtet, und in die Eheſchei⸗ 
dungs ⸗Strafe verurtheilt werden wird. 
Meſeritz den 7. Mai 1818. 


Abnigl. Preuß. Landgericht. 


Publikan dum. 
Dem Publiko wird hierdurch bekannt 


gemacht, das das sub hasta geſtellte, zur 


Kammer⸗Direktor Johann Bernhardt von 


Zapozew Edyktalny. 

Uwiadomiamy Szewca Jana Tree, 
ktöry do roku 1805 w wsi Lewic 
pod Lwöwkiem Powiatu Babimo- 
stkiego zamieszkalym byf, a od o- 
wego czasu od Zotiy swoley Anny 
Doroty z Schliewöw oddalit sie, Za. 
dney o sobie niedaige wiadomosci, 
12 taz zona jego, 2 powodu ro- 


amjsinego iz opusczenia, rozwodu 


z nim domaga sig. Poniewa2 po- 


bat iego nam niewiadomy, wzy- 


wamy go zatem ninieyszym publi- 
cznie, aby w ciagu trzech miesiecy 
a naypöZniey W terminie dnia 6. 
Pazdziernika r. b. o godzinie g. 
przed poludniem stawil sig w Sadzie 
naszym przed W. Sedzig Fiebrand 
osehiscie, lub przez Mandataryusza, 
na ktörego Kommissarzy Sprawiedli- 
wos$ci Borszta, Jakubiego, Mallowa II. 
i Adwokata Wronskiego proponuie- 
myodpowiadaige na skargg zony; w 
razie bowiem przeäwnym przyigto 
bedzie, iz na przeciw takowey nie 
mo co do nadmienienia, i zwigzek 
malzenski migdzy nim a 20n4 sg 
Jownie rozlaczonym i on na karg 
rozwodowz Skazany zostanie, 
Miedzyrzecz dnia 7. Maja 1818. 


Krolewsk9-Pruski Sad Zie- 


mialls ki. 


Obwiesczenie. 
Uwiadomia sie ninieyszem Pu- 
bliczno$&, iako sul hasta Stawione, 
do massy konkursgwey Dytektora 
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Veyerſchen Konkursmaſſe gehdrige, hie⸗ 
ſelbſt auf der Poſener Vorſtadt unter Nr. 
33, 34, 35 belegene, und gerichtlich 
anf 3671 Rehlr. 3 ggr. gewuͤrdigte, 
ſtaͤdtiſche Grundſtͤck meiſtbieteud verkauft 
werden ſoll. Es ſind daher zu dieſem 
Zweck drei Bietungs⸗ a und zwar: 


der erſte auf den 17ten Juli = . 

Der zweite auf den 17 ten September 

und der dritte und peremtoriſche auf 
den € 2ten November 1848, an hieſiger 
Gerichts⸗Stelle coram Deputato Herrn 
Landgerichtsrath Dannenberg anberaumt 
worden, und werden Kaufluſtige mit der 
Aufforderung vorgeladen, in demſelben 
zu erſcheinen/ und ihr Gebot abzugeben, 
wobei wir denenſelben zugleich bemerklich 
machen, daß der Zuſchlag nur unter der 
Bedingung erfolgen ſoll, daß det Acqui⸗ 
rent DA Tage Publikation 
jabikättons- Bescheide bas Manfpeib We 
in Preußiſchem Courant ad Depositum 
des unterzeichneten Landgerichts einzahlt, 


und daß auf die nach Verlauf des letzten 


Licitationstermins etwa noch einkommen⸗ 
den Gebote nicht weiter reflektirt werden 
wird. 
ſes von den Kaufluſtigen in unſerer Regi⸗ 
ſtratur zu 3m ing ert werben, 


Bromberg den 23. Seat 1818. 


Steet Prsupigen Sandgerigt. KZ 
! EE Zie 


4 0b ide! 


Sc 8 dien le Greng 


Uebrigens kann die Taxe des Hau⸗ 


Ayde-me 


Za 82 8 ` dei Së e , 


Kamery Jana Bernharta D. Beyer on. 

leZaca mieyska nieruchemost na tu- 
teyszem Poznariskim przedmiescin 
pod Numerem 22: 34. -35,.sytuowa- 


na, szdounie na 367 1. talarow 3. der, f 


oceniona, wiecey daigcemu predaua 


bad? ma, koricem tym ef termina 


licytacyine, a mianowitie, pierwszy 


na dzieh 17%, Lipase. A drugi 
ra Wrzesnia, Uzeci azawity ma 


dzier 17. Listopada 1818. 28. 
ku, w mieyseu tuteyszych posiedzen 
Sadowych przed W. Danneberg De- 


legowanym Konsyliarzem Saüu Zie- 
mianskiego wyznarzony zostat, ma 
N ktören-ochotg do kupna maigcy z (m 


wezwaniem zaporywaig sig, aby sig 
na tymze terminie stawili, Iicyta swe 
podali, przyczem oraz nadmieniamy. 


Ze praybicie iedynie pod tym warun- 


kiem mastapié ma, azeby nabywea 


ar . nt 14. po ogtoszeniu Adjudikato- 


ryi Summe szacunkowa wgotowiZnie 
3 Pruskim Brandeburskim kurancie 
do Depozytu podpisanego Badu Zie- 
‚mianskiego zlo2yl, Ze na pöZnieysze 
licyta po upfynionym ternünie osta. 
tecznym, zaden wzglad müany nie- 
bedzie. Z resztz taxa przez ochotg 


do kupna maigeych, W naszey Regi- 


straturze kadego czasu przeyrzana 
Ze. 
ele, dnia 23. Kwietnia 1818. 


e 
N 12 8 


— 
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KC den Doctor Segen Erben gehb⸗ 
a im Koſtener Kreiſe gelegenen Gü⸗ 
ter Gluchowo und Sierniti ſollen im We⸗ 
ge der Exekution auf den Antrag eines 
Real ⸗Crevitors ad requisitionem bes 
Königlichen. Landgerichts zu Gneſen auf 
3 Jahre von Johanni d. J. ab, meiſtbie⸗ 
kend verpachtet werden. Wir haben hier⸗ 
zu einen Termin auf den Aten Au⸗ 
guſt 1878 Vormittags um 9 Uhr 
anberaumt, und laden Pachtluſtige hie⸗ 
mit vor, in dieſem Termine zur beſtimm⸗ 

ten Stunde auf hieſigem Landgericht vor 
dem Deputirten Landgerichtsrath Gaede 
entweder perſoͤnlich oder durch geſetzlich 
Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihre Ge⸗ 


bote abzugeben, und zu gewartigen, daß 


dem Meiſt⸗ und Beſtbietenden die. Macht 
Abmaße, 3 wird. 


T * 


ur eingeht bie d 215K 
55 1 dat 11 


dran der . ‚Zu‘ 1808. 39) 
sung Kan Sanigerict 


— er — E 


; wWanym W. Goede 


ei 


d "Obwiesozenie. Gen 
re do Sukeessorbw po Rie- 
guy Ur. Knoli Doktorze w Powiecie 
Koscianskim- le2zce dobra Gluchowa 
i Sierniki maig bydz droga Exekucyi 

na wniosek iednego realnego Wie. 
rzyciala, w skutek rekwizycyi Krah 
Sadu Ziemianskiego GnieZniefiskiego- 
w dzierzawg na way lata od S. Jana 
12 b. naywiecéey daigcemu wypuscze 


ne. Do lieytacyi takowego zadzie 


rzawienia wyzhaczyliimy termin n 
dzien 4ty Sierpnia r. b. przed 
poludniem o godzinie gien 1 WZYWA- 


my ninieyszem ochotg dzierzawis: 


nia maigeych,aby sig na terminie tym 
w-ozuatzondy. godzinie w tutészym 
Sadzie Ziemianskim preeck Deputo- 
Sedzig Ziemian- 
skim "Bechiäcie; lub przez Pelnoma- 
‚enikow ` praumie wylegitymowanyol 


trëtt, podania. swe ckynili i spo- 
\ driewali sia: ia naywigcey daigey 

8 SEN ee See, 1% ES tb 

ge vor dem Termin in GE er 


dobra te W dletzane I si! 
sobie viet dedzie. 

Warunki dzierzawne n a 
vyd⸗ mogch 14. dei przed termin em. 


W Registraturze Sylu naszegp. 
Woschewa dnia 3. Iäpea 1818 


Krölewsko- gr Bad Zie- 
mia uski. 


Erb bea sg a 
Da die Pachtgebote für die zum W 
naventura von Gajewskiſchen Konkurſe 
gehbrigen Güter Fran komo und Nadacho⸗ 


Obwiesciente. 
Poniewa2 licytacya na daierzawg; 

dobr do: konkursu poniegdy W. Bo- 

nawenturze Cajewskim naleZacych. 


ai 18 Stadt⸗Pevenuen ven Storch⸗ Frankowa i Radachowa Igsanie 2.do, 


Ki 
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neſt zu geringe RER ſind, ſo iſt 
auf den Antrag des Kurators der Maſſe 
Abdvocat Fiedler ein nochmaliger Termin 
zur Verpachtung der gedachlen Güter 
auf drei nacheinander folgende Jahre von 


Johannis d. J. ab, auf den 2 r ſten 
Juli d. J. vor dem Landgerichtsrath 


Gaede hieſelbſt angeſetzt worden, zu wel⸗ 
chem Pachtluſtige hiermit eingeladen wer⸗ 


den, mit dem Bedeuten, daß dem Meiſt⸗ 


und Beſtbietonden die Pacht der oben 
gedachten Güter zugeſchlagen und der 
Pacht ⸗ Contract mit ihm Rau 
BER poll 
A 
reste. een 4. zo 1878. 101 
i aue olg son Kangerift 
o zone 2 es FINE Zeng, A e 
Kg RE e 
Wenn wir einen nochmaligen, 9 
au Verpachtung der adlichen Güter Sar⸗ 
bia und Podleſie auf den 1 8ten Juli 
d. J. anberammt haben, ſo laden wir in 
Bezug unſerer Bekanntmachung vom Sten 
dieſes Nr. 48. des Poſener Intelligenz 
Blatts ſämmtliche Parhtlufiige ein, ſich 
im gedachten Termine ei 
den Zuſchlag für dus Meiſtgebot zu ge⸗ 
wärtigen, 
Im Termine vom 25 ſten dieſes war 
das Meifigebot 3333 Rihlr. 8 ggr. 
Gneſen den 29. Juni 1818. 
Königlich Preußiſches Landge⸗ 


243 richt. 


2 am Be? 


SR ar 


chodami Dominfalnemi miasta ET 
cany za nisko wypadliy,: przeto na 
wniosek kuratora massy Ur. Fiedle- 
ra Adwokata, powtérny termin de 
zadzierzawienia ‚wspompionych döbr 
na trzy po sobie nastepuigce lata od 
Sgo. Jana x. b. poczywszy na dien 
2 1. Lipœa r. b. przed W. Gaede 
Sedzig Ziemiafskim, w Sadie tu: 
teyszym wyznaczylismy , na ktöry 
ochote dzierzawienia maigcy, rëm 


os wiadezeniem waywaig sig: ZZ nay- 
- wiecey daigey dzierzawg wyzey rze- 


<zonych przyszdzonq sobie mies 8 
kontrakt eee 2 nim zawarty be- 
dzie. 
e Da 4. Kinos 1818. 
Krölewsko- Pruski Sad, Se 
WË ade, te 


EE - 

Keesen powtorny Termin 
do zadzierzawienia Dobr Sarbia g 
i Podlesia na diene 8, Lip a r. b. 
wzywamy wszystkich chg& maigcych 
do tey dzierzawy, stösownie do pu- 
blikacyi W Dzienniku Intelligencyi- 
nym sub Nr. 48. pod dniem 8, t. m. 
umieszczoney, aby w terminie po- 
wyäszym stangli, i przybitia dzie- 
rzawy wigcey daigcemu oczekiwali. 

W terminie dnia 27. t. m, oflaro- 
wano Talarow 3333 der, 8. 

w GnieZnie d. 29. Czerwea 1818. 
e Pruski Sad Dee 


ski. 


Bekanntmachung. 3 
Das im Kroebenſchen Kreiſe belegene 
— Szlaradowo ſoll auf den genehmig⸗ 

ten Antrag des Kurätors der Staroſt Jos: 
hann Nepomucen v. Myeielskiſchen Kou⸗ 
kursmaſſe, Adookäten Mittelſtädt hieſelbſt, 
in Termino den 2 1 fen Juli e. 
durch den Deputirten Laudgerichtsrath 
Larz von Johannis d. J. ab, auf drei 
nach einander folgende Jahre dffentlich 
an den deeg anderweit Fer 
tet werden. 

Pachtluſti; be werden: daher bleme des 
Ca „in dem angeſetzten Termine ſich 
in dem hieft igen Landgerichtsgebäude ein⸗ 
zufliden „ ihre Gebote abzugeben und zu 
gewaͤrtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſte⸗ 
bietenden, wenn nicht' techtliche Hinder⸗ 


Obwieseze nie. 
Dobra Szkaradowo, w Powietie 
Krobskim lezace, maig bydZ na po- 
twierdzony wniosck Kuratora Massy: 
könkutsöwey. Jana Nepomucena My- 
cielskiego Starosty, Ur. Mittelstaedt 
Adwokata w mieyscu tuteyszym, na 
terminie dnia 21. Li pe r. bi przez 
Deputowanego: Wgo. Larz;) Sgdziegö 


 Ziemiariskiego od Spo, Jana r. B. na 


tray po sobie nastapuigce lata, drogꝶ 
publieney licytacyi naywigcey ofla- 
rulstemu w dalscg n Zë 
Sczone. 

Wzywaig sie wier niniöyszem,, 


ochotg dzierzawienia maigcy, aby 


sie na w ] oznaczonym terminie 
w' mieyscu zwyczaynym posiedzen 
tuteyszego Sadu ziemianskiego sta- 


niſſe eintreten, der Zuſchlag der Pacht will podania swe czynili i spodzie- 


von Szkaradowo erfolgen: ſoll, 8 
x ka Be area ie 25 
| olg ak, EG 


nr 


TE Lat? rar 


wali sig, iz naywigcey daigcy store 


prawne pr2eszködy nie zaydg, dzie- 
enee dobr Szkarade wo praysadzong, 


söbie- mie Bedzie. nme: 
i ‚Wschowa dhia 15. tte gr. 
Krélewsk Pruski o eens 


Nr 51 ZS 12 
80%, Fi Nac dre b iR 7 1 9 4 


dene Lat e LE 


Re dë Se 


E gl 
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Beilage zu Nr. 54. des Poſener Intelligenz Blatts. 


Subhaſtations- Patent. 


Zufolge Auftrages des hieſigen Königl. 
Hochlöbl. Landgerichts, ſoll die zum Nach⸗ 
laß des verſtorbenen Jacob Feyereiſen ge⸗ 
hbrige, hieſelbſt unter Nr. 96 in der Ba⸗ 
dergaſſe gelegene Bauſtelle, welche ge⸗ 
richtlich auf 75 Taler geſchaͤtzt, dffentlich 
an den Meiſtbietenden verkauft werden. 


Wir haben zur Lieitation dieſer Bau⸗ 
ſtelle einen Termin vor dem dazu ernann⸗ 
ten Deputirten Juſtiz⸗Aſſeſſor Rohrmann 
auf den 2 5ſten Auguſt a, c. Vormittags 
um 9 Uhr in unſerm hieſigen Gerichts⸗ 
ka angeſetzt, laden dazu e 


Se Seach 


migung den Zuſchlag zu nn 


Die. Kaufsbedingungen können "ga 
lich in ers, Regifiratun nachgeſehen 
mn 10 d 


Zugleich fordern wie 12 unbekannte 
Kealpraͤtendenten hierdurch auf, zur Go: 
ſervation ihrer etwanigen Gerechtſame ſich 
bis zum anſtehenden Leitations⸗Termine 
oder ſpaͤteſtens in obgedachtem Termine 
ſelbſt zu melden, und Ihre Anſpruͤche dem 
Gericht anzuzeigen, widrigenfalls fie zu 


ee damit gegen den neuen Ze 


1 


Patent Subhastaeyiny. 

Ki skutek zlecenia tuteyszego Prze- 
$wietnego Krolewskiego Sadu Zie- 
mianskiego ma bydz nalezacy do po- 
zostalosci po zmarlym Jakobie Fey- 
ereisen tu W mieyscu pod Nrem 96. 


Ka Uliey Bader-Gasse zwaney sytuo- 
wans, plac budowniezy, ktory na 


75 Talaröw' otaxowany , publicznie 
wigcy daigeemu spgzedany, do cze- 
go wyznaczylismy termin licitaeyiny 
przed Deputowanym do teyze czyn- 
nosci W. Assessorem Rohrma- 
nem, na dzien 25. $ierpnia r. 
d. 2 rana o godzinie gtey w miey- 
scu posiedzen Sadu naszego, 1 
wamy zalem ochotg maigcych di 
„pienia i e peadeiewak, ‚sig moe wig- 
eeydaizcy przybicia, po zaszley a 
probacyi nadopiekunczego Sadu. 
Kondycye kupna, moga bydz 
codziennie * naszey Wee 
Pprzeyrzanemi. 
Przytem wzywamy- EN 


nieznaiomych realnych Wierzyeieli 
koncem konserwacyi ‚swych Drang, - 
‚bymig; 2 do texminu licitacyinego, 


lub te, naypezniey WWwyzey ozna- 
ezonym. terminie osobiscie zglosili, 
i swe wnioski W Sadzie podali, w 
razie 225 przeciwnym spodziewa6 


‚sig mog, i po nastapioney adiu- 
ee ten haben, daß ſie nach erfolgter S 
(iy DOWN, n A * ` 


dykacyi 2. temiz pretensyami Prze- 


** 72 2 7 


es 3 
« 


figer und in fo weit fie den Fundum Be: 


treffen, nicht weiter werden gehört werden. 
Frauſtadt den 30. Mai 1818. 

Gë Ce? ! 22 D ar H 
Koͤnigl. Preuß. Fyledensgericht. 
Edietal⸗Eitation. 


Das Königliche Preußiſche Landgericht 
zu Frauſtadt macht hierdurch, öffentlich 
bekannt, daß uͤber den Nachlaß des ver⸗ 
ſtorbenen Criminal⸗Gerichts⸗Praͤſidenten 
Herrn Fauſtin v. Zakrzewski, Erbherrn der 
Guͤther Rackwitz ꝛc. auf den Antrag der 
Vormundſchaft der von demſelben nach⸗ 
gelaſſenen minorennen Kinder, der erb⸗ 
ſchaftliche Liquidations-Prozeß eröffnet 
worden iſt. f 1 
. . we 7 9? Di erg 

Es werden daher alle diejenigen, wel⸗ 
che Anfprüche an die Fauſtin v. Zakrzewski⸗ 
ſche Nachlaß⸗Maſſe zu haben vermeinen, 


FE e 


Ci, ktorzy do massy li 


N hei Ka SÉ ts 


u E m 2 
dalece, ile dotyeza sie placu prze- 
dad sig maigcego wigcey nadal nie 
beda sluchani, 
Wschowa dnia. 30. Maia 1818. 


Kröll. Pruski Sad Pokoiu. 


Pozew Edyktalny. 
 Kréleesko- Pruski Sad Ziemian 
ski W Wschowie uwiadomia nb 
nieysaem Publicznoséè, iz nad po- 
zostaloscia niegdy W. Faustyna Za- 
krzewskiego, bylego Szdu Krymi- 
nalnego W Poznaniu Prezesa, döbr 
Rakoniewic i innych) Dziedzica, w 
skutek wmiösku:: öpieki nad miele. 
tniemi tego - Sukgessorami ustane- 


„wioney, sukcessyiny process likwi- 


dacyiny otworzonym 2oSstal.. 2 
` Zapozywaig sig Przeto wszyscy 

idacyiney 
niegdy W. Faustyna Zakrzewsklego 


ad Terminum liquidationis den 
29 ſten Julius 1818, früh um a 
Uhr vor dem Landgerichts-Rath v. Gor⸗ 
ezyezewski hiemit vorgeladen, in welchem 
ſie ſich entweder ſelbſt, oder durch geſetz⸗ 
lich zuläßige Bevollmächtigte, wozu ihnen 
die Juſtiz⸗-Commiſfarjen, Eichſtädt, Kaul⸗ 
is und Salbach und die Advokaten Fied⸗ 
er und Storck hieſelbſt, vorgeſchlagen 
werden, einzufinden, ihre Forderungen 
anzuzeigen, die etwanuigen Vorzugs⸗ 
rechte auszuführen, die Beweismittel zum 
Nachweiß der Richtigkeit ihrer Forderun⸗ 
gen beſtimunt anzugeben und die etwa in 


iakowe pretensye mie& mniemaig, 
aby sig na termine likwidacyin 

dnia 29. Lip f. b. z rana 0 9. 
godzinie przed W. Gorckyezew. 
skim $edzig Ziemianskim albo oso- 
biscie lub tek przes Pehiomideni- 
ko praunie upowaztitonych; d 
ktörych im sie tutéysi Kommissarze 
Sprawiedliwosci, UUrr. Eichstaedt, 
Kaulfus i Salbäch, oraz Adwokaci, 
Urs, Fiedler 1 Storck proponuiz, 
stawili „Pretensye "ewe podali 1 ja- 
kiekolwiek suit im mogzee pra- 
wa pier wozenstwa Spent, de- 


D 
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Händen habenden Documente zur Stelle 
zu bringen haben. 


Die ausbleibenden ‚Gläubiger haben 
zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer etwani⸗ 
gen Vorrechte fuͤr verluſtig erklart, und 
mit ihren Forderungen nur an dasjenige, 
was nach Befriedigung der ſich meldenden 
Gläubiger von der Maſſe noch übrig blei⸗ 
ben dürfte, verwieſen werden follen.- 


Frauſtadt den 1 7. November 1817. 
Kbnigl. Preuß. Landgericht, 


KL ez 38 . 


e? 


wody dla ugruntowania rzetelnogci 


' swych pretensyi dokladnie wylu- 
‚sczyli i dokumenta w reku ich zmay- 


dowa& sig moggce zlo2yli.. 

Niestawaigcy Kredytorowie spo- 
daie wa sig maig, iz za utracaigeych 
wszelkie swe pierwszenstwa slu2y& 


im mogace poczytani, i oni z Wwe. 


mi pretensyami li tylko do maig- 
tku.tego, iakiby po zaspokoieniu 
zglaszaigeych sig Wierzycieli pozo- 
ta sig ieszeze mogt, odeslani 
Wr ET N 
Wschowa dnia 17. Listopada 1 817. 
Krölewsko-Pruski Sad Zie- 
nin miansk i. ` Ba 


1 


De 


e ub ha ſta tions- Na tent. Se 


richts zu Frauſtads, ſoll das zum Nach⸗ 


laß des verſtorbenen Leinweber Simon 


Dzikowski hier in Koſten sub. Nros 69 
gelegene Haus nebſt einem hinter dem⸗ 
ſelben belegenen Obſtgarten, welches Er⸗ 
ſtere auf 800 Floren und letzterer auf 
4000 Fl. gerichtlich geſchaͤtzt, öffentlich 
an den Meiſtbietenden verkauft werden. 


Wir haben zur Lieitation dieſes Hau⸗ 
fes und Gartens einen Termin auf 
den ten September c. Vormit⸗ 


tags um 8 Uhr in dem hieſigen Fries 
dens⸗Gerichts⸗Locale angeſetzt, laben dazu 


uſtige ein, mit dem Bemerken, daß : 
der Meiftbietende nach erfolgter Sbervor⸗ 


Patent Subhastacyiny. 
a Stôsownie do polecenia Przesw. 
Sydu Ziemianskiego w Wschowie, 
ma bydZ'dom wraz z ogrodem owo- 
cowym wtyle za tymze pod Nrem 69. 
tu w Köscianie poloZony, da po2o- 
stalo$ci niegdy $zymena Dzikowskie- 
go nalezgey, pierwszy na 800, a osta- 
ini na 1000 Zlot. pol. sadownie oce. 
V 
céy daigcemu sprzedany, a 

Wyznaczylismy do licytacyi domu 
tege i ogrodu termin na dzien 7. 
Wrzesnia r. b. przed poludniam 
o gmey ‚godzinie. tuteysaym localu 
Sadowym; zapozywamy zatem ocho- 
te do kupna maigcych, 2 tym doda- 
niem, iz wigcey daigcy, po zatwier- 


SS saunbfebaftlicher Gruehmgung/ 7 den Zu⸗ 


ſchlag zu gewaͤrtigen hat. 
Die Kaufbedingungen können täglich 
in unſerer Regiſtratur nachgeſehen werden. 


Koſten den 15. Februar 1818. 


de Zhatat, Preuß. Friedensgericht, 


dzeniu gadu Nadopiekuncrego,' Le 
bicia sie spodziewa moie, 

Warunki do sprzedazy mega co. 
dziennie w tuteyszey Registratürze 


3 bydz Przeyrzanemi. - 


Koscian dnia 15. Lutego 1818. 
Krölewsko- Pruski Sad Sie 
e miahski. "` 
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Edictal⸗ Citation. 
Den Gläubigern des zu Padniewo un⸗ 


term 30. Juli 1813 verſtorbenen Carl 
Florian v. Dziembowöki wird hiemit be⸗ 


kannt gemacht, daß über das hinterlaſſe⸗ 
ne Vermdgen des gedachten v. D iembow⸗ 
ski wegen Unzulänglichkeit deſſelben zur 
Tilgung der Schulden, am heutigen Ta⸗ 


ge Concurſus Creditorum eröffnet u worden. 


Zu dieſem Nachlaſſe gehbeen z 
1) Die Güter Powodowo nebſt Zube⸗ 
hör im Bomſter Kreiſe, 


2) Die Güter Padniewo nebſt Zubehbr 


im Powidzer Kreiſe, 


3) Die Vorwerke Wieniet und Chwa⸗ 


lowo im A ‚Kreife 
belegen, 


Särütliche ging Aë gie 


S vorgeladen ſich in dem angeſetzten Termin 
am 27ſten Juli c. vor dem Deputirten 
Herrn Landgerichts-Rath Brachvogel 


perſonlich, oder durch geſetzlich zulaßige 
Bevollmaͤchtigte zu geſtellen, ihre zur Con⸗ 


Zapozew Edyktalny. 


Uwiadomiamy Wierzycieli nie- 
gdy Ur. Karola‘ Dziembowskiego, 
dnia 30. Lipca 1813 r. W Padnie- 
wie zmarlego, ninieyszem, Ze nad 
pozostalym maigtkiem wspomnio- 
nego Ur. Dziembowskiego dla nie- 
wystarczaigcey massy do ‚zaspokoie- 
via dtugew, konkurs w dniu dzi- 
betreie? otworzony zostal. 


„Do pozostalofci tey vleit: N 
o Dobra Powodowo 2 przyleglo- 
sciami "e Powiecie Babimostskim. 
E Dobra Padniewo z praylegtoscia- 
mi w Powiecie Powidzkim. 
3) Folwarki Wieniec i Chwatowo 
„ Déëmwierie Inowrocawskim le- 
230 2 
"Zipozywamy wszystkich Wierzycieli 
Binieyszem, aeby sig na wyznaczo- 
nym terminie wdniu 27. Lipca 
r. b. przed Deputowanym W. Sedzig 
Brachvogel osobiscie, albo przez 
prawnie dozwölonych Pelnomocni- 
köw.stawili, 2 pretensyami do mas. 


curs⸗Maſſe habende Forderungen anzu⸗ 
melden, und deren Richtigkeit naͤchzuweiſen. 


Se Denjenigen, welche an perſoͤnlicher 


einung gehindert werden und denen 
es hieſelbſt an Vekanntſchaft fehlet, wer 
den die Advokaten Wilpert, Pogodzinski, 
Sobeski und Grochowski als Bevollmach⸗ 
tigte vorgeſchlagen; wovon fie ſich einen 
etwählen und denſelben mit Information 
und Vollmacht verſehen können. 
Im Fall des Ausbleibens haben ſie zu 
gewärtigen, daß fr mit allen ihren An⸗ 
ſprüchen an die Maſſe präͤcludirt und dem 
Ausbleibenden gegen die andern Glaͤubi⸗ 


ger ein ewiges e GEES, 


werden wird. 


Gueſen Ke SE gie 1618. 
veniglic rer Sandgerict 


an 2 
See > 


Offener er 


Da über das Vermögen des juͤdiſchen 
Handelsmanns Dawid Moſes Cohn zu 
Exin heute der Konkurs eroͤffnet worden, 
ſo wird hierdurch allen und jeden, welche 
von dem Gemeinſchuldner etwas an Gel⸗ 
de, Sachen, Effekten oder Briefſchaften 
hinter ſich haben, angedeutet, demſelben 
nicht das Mindeſte davon zu verabfolgen, 
vielmehr uns davon fürderfamft treulich 
Anzeige zu machen, und die Gelder oder 


Sachen, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran 


habenden Rechte, in unſer Depoſitum ab⸗ 
zuliefern, widrigenfalls eine ſolche Aus⸗ 


sy konkursowey maigcemi sig mel. 
dowali i rzetelnosé ich udowodnili. 

Tom, ktörzy osobiscie siawi6 
sig Diemogz, lub im na znaiomosct 
w_.miescie tuteyszem zbywa, przed. 
stawiamy Adwokatow Wilpert, Po- 
godzinskiego, Sobeskiego i Gro: 
chowskiego, 2 ktörych sobie iedue- 
go iako Pelnvmocnika obraò i tego 
informacyz i pelnömocnietwem opa- 
trzy& mogz 

AN przypadku® niestawienia sie 
spodziewa6 sig maig, Ze z wszelkie- 
mi do massy pretensyami prekludo- 


want i niestawaigcemu wzgledem 


innych Wierzycieli wieczne milcze. 
nie nakazaném bedzie, 

Gniezno dnia 9. Marca 1818. 
Krölewsko-Pruski Sad Zie- 
mia hs ki. 


Areszt otwärty. 


Gdy nad maigtkiem Starozakonne- 


go Dawida Moyzesza Kohn kupca 
W Kcyni konkurs w dniu dzisieyszym 
otworzony zostal, przeto zalecamy 


wszystkim tym, ktörzy. cokolwiek 


2 nalezacych do rzeczonego dluznika 
Kohn pieniedzy, rzeczy, eflektöw 


lub papieröw w reku maia, aeby 


K takowych rem? dluznikowi nicze- 


go niewydali, owszem wierne i nie- 
zwloczne nam uczynili donfesienie # 


pieniadze lub rzeczy, 2 zastzegeniem 
sobie iednak praw, do nich im slu- 


€ 


antwortung oder Zahlung für nicht ge⸗ 
ſchehen geachtet, und zum Beſten der 
Maſſe anderweit beigetrieben werden wird. 
Wenn aber der Inhaber ſolcher Gelder 
oder Sachen dieſelben verſchweigen und 
zurüdhalten ſollte, fo wird er des ihm 
daran zustehenden Unterpfands- und an⸗ 
dern Rechts fuͤr verluſtig erklärt werden. 


8 Schneidemühl den 27. Juni 1818. 
Königl. Preußiſches Landgericht. 


* 


* 


256 mogacych,.do depozytu Sadu na- 
szego.odeslali, inaczey bowiem wsz y- 


stko to, cokolwiek wbrew ninieysze- 
go ogloszenia wydane lub wy placo- 
ne zostanie, jak gdyby niebylo na- 
stapilo, na rzecz massy powtörnie 
$ciggnione bedzie; gdyby zas Posia, 
dacz podobnych pienigdzy, lub rze · 
ray, takowe miat zamilezyë i zatrzy- 
mad, na tenczas stuzzee mu do tako- 
wych prawo zastawu lub inne utraci. 
» Pile dnia 27. Czerwea 1818. 


- miahski., 


Krölewsko-Pruski Sad Zie ` 


` SSubhafationss Patent, 


Im Auftrage des Königlich Hochlböbl. 
Landgerichts zu Frauſtadt, ſoll das zum 
Gottfried Schmidtſchen Nachlaſſe gehbri⸗ 
ge Haus, nebſt Acker⸗Grundſtuͤcke, wel⸗ 
che überhaupt laut gerichtlicher Taxe auf 
275 Rthlr. gewürdigt worden, an den 
Meiſtbietenden und Beſitzfaͤhigen gegen 
gleich baare Bezahlung in Courant, im 
Wege der freiwilligen Subhaſtation ver⸗ 
kauft werden. Da wir nun zu dieſem 

Behufe einen Termin auf den 27 ſten 
Juli c, Vormittags um 9 Uhr in loco 
Goerchen angeſetzt haben, ſo fordern wir 


Kaufluſtige hiermit auf, an dem gedach⸗ 


ten Tage daſelbſt zu erſcheinen, ihre Ge⸗ 
bote abzugeben, und mit Genehmigung 
der Obervormundſchaftlichen Behörde den 


Patent Subhastacyiny- 


Z zlecenia Przesw. Sadu Ziemian- 
skiego w Wschowie sprzedanym bydz 
ma droga dobrowolney subhastacyi 
naywigcey daiacemu, i prawo nahy- 
ein maigcemu, za natyclımiastowg 


zaplatg w kuraneie Kréi, Pruskim, 


dom do pozostalosei 5. p. -Gottfrida . 


Schmidt nalezacy, W miescie miey- 


skiey Gore potoZony Wraz z przyna- 
lezacemi do niego gruntami i relami, 


co wszystko wedlug taxy Sadowey 


na tal. 275. ocenionym. .zestalo. 


"Gem koncem wise ‚wyzmaczylismy 
termin na dzien 27. Lipca r. b. 
godzinie gtey zrana, in loco w miey- 
skiey Görce, o cem ochotniköw. ok. 
nieyszym uwiadomiaige, waywamy 


ich; aby w dniu namienionym sig 


stawili, Podania swe czynili; i za 


1 


Zuſchlag zu gewaͤrtigen, da auf ſpaͤtere 
Gebote nicht weiter reflektirt werden wird. 

Die Taxe und Kaufbedingungen koͤn⸗ 
nen zu jeder Zeit in der hieſigen Gerichts⸗ 
Kanzlei eingeſehen werden. 


Rawicz den 1 4. Mai 1818. 


Koͤnigl. Preuß. Friedensgericht. 
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akceptacyz Sadu Nadopiekufczege 


przybicia ocgekiwali, na pöZniey 
czy nic moge podania we ais: 
no iuZ nie bedzie. "SC? 

O taxie i kondycyach sprzedaäy 


w. Kancellaryi sadu- naszego ka dego 


czasu dowiedzi& sig mona. 
Rawicz dnia 14. Maja 1818. 
Krölewsko. Pruski Sad 1 


Bekanntmachung. 

Der nach der Bekanntmachung vom sten dieſes Monats auf den 17tem 
Juli D hieſelbſt anſtehende Licitations⸗ Termin, zur Verpachtung der Gembicer 
Guͤter, wird nicht abgehalten werden, weil die Sequeſtration ed dae wor⸗ 
den iſt. Dieſes wird dem Publiko bekannt gemacht. RS 8 och 

Bromberg den 27. Juli 1818. g N a 
) Königl, in a ig: Lan dſchafts⸗ Direktion, 15 


16 


v. Pradzyuski. D 


4s CH 


Fate H 


eege A ir i Ar ur Ziehung der gten Kleinen Staats⸗ 


Pakete neben andern kleinen Gewinnen der ate Hauptgewinn von 4000 Tha⸗ 


ler auf Nr. 50291 gefallen. 


Indem ich dieſes einem hochgeehrten Publica 


bekannt mache; zeige ich demſelben zugleich ergebenſt an, daß ich meine jetzige 
Wohnung von der Judengaſſe auf die ee äi unter Nr. 110 ee Ai bien 


hi yon‘ den Sten ar 


* ins a 
A 


Al 


GE? R. Roſenthal. 28 
3 e Unter = ens 7 


Bdden Selterwaſſer . nä hat e ch ir die Handlung bet 


rt Wilhelm Puſch in poſen. 


Anze ige. Friſches Le lter wie auch 


andere Brunnen hat erhalten A. Kolski. 


N 


Doniesienie. Swie2g selterskz, 
jako i inne wody otrzymal A. Kolskh 


ch 648 Lei 


E Getreide: Preis in Poſen vom 26. Juni 1818. Cen 
Der Korzee Weiten 31 Fl. bis 38. Fl. Roggen 24 Sl. 15 par. bis 25 Fl. 


Gerſte 16 Fl. bis 16 Fl. 15 pgr. Hafer 13 Fl. 15 pgr. bis 15 Fl. Buchwei⸗ 


tzen 15 bis 16 Fl. Erbſen 23 bis 24 Fl. Kartoffeln 8 bis 9 Fl. Stroh der 
Centner 4 Fl. bis 4 Fl. 15 pgr. Heu der Centner 6 bis 7 Fl. Vutter der Gar⸗ 
ner 9 bis 10 Fl. f Se 
8 l Am agſien Juni 1818. ai 
Der Korzec Weitzen 32 bis 39 Flor. Roggen 24 Fl. 15 pgr. bis 25 Fl. 


15 pgr. Gerſte 16 Fl. bis 16 Fl. 15 Par. Hafer 13 Fl. 15 pgr. bis 15. 
Fl. Buchweiſten 15 bis 16 Fl. Erbſen 23 bis 24 Fl. Kartoffeln 8 bis 9 Fl. 
Stroh der Centner 4 Fl. bis 4 Fl. 15 pgr. Heu der Centner 6 bis 7 Fl. But⸗ 


ter der Garniee 9 Fl. 15 pgr. bis 10 F l. . 
EN Vom ıften Juli 1818. 


* 


Weizen 32 Fl. bis 39 Fl. Roggen 24 Fl. 15 gr. bis 20 fl. Ger. 


ſte 16 Fl. bis 16 Fl. 15 gr. Hafer 14 Fl. bis 15 Fl. Buchweizen 15 Fl. 
dis 16 Fl. Erbſen 23 Fl. bis 24 Fl. Kartoffeln 8 Fl. bis 9 Fl. Stroh der 
Centner 4 Fl. bis 4 Fl. 15 gr. Heu der Centner 6 Fl. bis 7 Fl. Butter der 
Garniec 10 Fl. bis 10 Fl. 15 r. W 
Vom aten Juli. 
Weizen 31 Fl. 15 gr. bis 39 Fl. Roggen 24 Fl. 15 gr. bis 26 Fl. 

Gerſte 16 Fl. bis 16 Fl. 15 gr. Hafer 14 bis 15 Fl. Buchweizen 15 bis 16 Fl. 
Erbſen 23 bis 24 Fl. Kartoffeln 8 bis 9 Fl. Stroh der Eentuer 4 bis 4 Fl. 
15 gr. Heu der Centner 6 bis 7 Fl. Butter der Garniec 10 bis 10 Fl. 15 gr. 
1458 od Vom 6ten Juli. ih. F nt 

Weizen 31 Fl. 15 gr. bis 39 Fl. Roggen 24 Fl. 15 gr. bis 25 Fl. 26 gr. 
Werfte 16 bis 17 Fl. Hafer 14 bis 15 Fl. Buchweizen 16 bis 17 Fl. Erb⸗ 


ren 


fen 24 Fl. bis 24 Fl. 15 gr. Kartoffeln 8 bis 9 Fl. Stroh der Ceutner 4 Fl. 


dis 4 Fl. 15 gr. Heu der Centner 6 bis 7. Fl. Butter der Garniec 10 Fl. A9 
10 tl 8 


